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Herren Kreisliga B Gruppe 2

SV Rust : TTC Ringsheim 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Harte Arbeit für den SV Rust

Auch dank Manfred Herbstrith, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Rust das Heimspiel
gegen den TTC Ringsheim in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Daniel Kunz nach
über 4 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Saum / Saum zeigten
Herbstrith / Padua ihren Gegnern die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine
Weile, bis Ohnemus / Kunz ihre 2:3-Niederlage gegen Link / Vogele hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Mangels / Feißt gewannen wenig später ihr Spiel gegen Scheer / Motz eher
ungefährdet mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Manfred Herbstrith war in der Partie gegen Daniel Vogele nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Klaus Padua bei seiner 1:3-
Niederlage von Lukas Link dann doch niedergerungen worden. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Elmar Ohnemus hatte gegen Christian Saum
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Daniel Kunz hatte seinen Gegner Norbert Saum
beim deutlichen 11:8, 11:7, 11:7 recht sicher im Griff. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Andreas Mangels konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Ulrich Motz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Marko Feißt bei seiner Niederlage gegen Florian Scheer. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Manfred Herbstrith,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Lukas Link wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Herbstrith zu Ende ging. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum
Klaus Padua bei seiner Niederlage gegen Daniel Vogele. Die richtige Taktik hatte Elmar Ohnemus
beim 3:0-Erfolg gegen Norbert Saum von Beginn an. Mittlerweile stand es damit 8:4. Es dauerte eine
Weile, bis Daniel Kunz sein 3:2 gegen Christian Saum feiern konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg des SV Rust geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den SV
Münchweier, während der TTC Ringsheim am 07.10.2022 gegen den TV Lahr II antritt.

 Statistik:
 SV Rust

Doppel: Herbstrith / Padua 1:0, Ohnemus / Kunz 0:1, Mangels / Feißt 1:0 
Einzel: M. Herbstrith 2:0, K. Padua 0:2, E. Ohnemus 2:0, D. Kunz 2:0, A. Mangels 1:0, M. Feißt 0:1 

 TTC Ringsheim
Doppel: Link / Vogele 1:0, Saum / Saum 0:1, Scheer / Motz 0:1 
Einzel: L. Link 1:1, D. Vogele 1:1, N. Saum 0:2, C. Saum 0:2, F. Scheer 1:0, U. Motz 0:1


